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Qualifikationsziele Die Studierenden haben vertiefte Kenntnisse zu den wissenschaftlichen 
Methoden der logikbasierten Wissensrepräsentation in der Informatik. 
Sie kennen die zentralen Konzepte der logischen Modellierung in Forma-
lismen unterschiedlicher Ausdrucksstärke, einschließlich nichtmonoto-
nem Schließen, Umgang mit widersprüchlichem und unsicherem Wissen 
sowie formale Argumentation und können die zentralen Definitionen und 
Kernaussagen mathematisch korrekt wiedergeben, formal begründen 
und anwenden. Sie sind in der Lage, eigenständig darauf aufbauende Aus-
sagen zu den modelltheoretischen, algorithmischen und komplexitäts-
theoretischen Aspekten der Wissensrepräsentation herzuleiten und zu 
beweisen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Wissensmodellierung und automatisches Schlie-
ßen in Aussagenlogik und Prädikatenlogik sowie deren Horn-Fragmenten, 
Beschreibungslogiken und Ontologiesprachen, nichtmonotone Logiker-
weiterungen, Inkonsistenzbehandlung durch Parakonsistenz oder Belief 
Revision, probabilistische und fuzzy Logiken und Ansätze abstrakter Ar-
gumentation.  

Lehr- und Lernfor-
men 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS und Übungen im 
Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. Die Lehrsprache der Vorle-
sungen und der Übungen kann Deutsch oder Englisch sein und wird je-
weils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konkret 
festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Im Diplomstudiengang Informatik werden die in den Modulen INF-25-Ba-
AuD Algorithmen und Datenstrukturen, INF-25-Ba-AuB Automaten- und 
Berechenbarkeitstheorie, INF-25-Ba-LuK Logik und Komplexität, INF-25-
Ba-Ma1 Lineare Algebra und Analysis, INF-25-Ba-Ma2 Diskrete Strukturen, 
INF-25-Ba-Ma3 Algebra, INF-25-Ba-Ma4 Wahrscheinlichkeitstheorie und 
Statistik, INF-25-Ba-DMF Data Management Foundations, INF-25-Ba-SWT 
Softwaretechnologie sowie INF-25-Ba-KI Künstliche Intelligenz zu erwer-
benden Kompetenzen vorausgesetzt. Im Masterstudiengang Computer 
Science werden Kenntnisse zu den Grundlagen des Algorithmenentwurfs, 
formaler Sprachen, der Theoretischen Informatik und der Aussagen- und 
Prädikatenlogik sowie Mathematikkenntnisse auf Bachelorniveau voraus-
gesetzt. 



Verwendbarkeit Das Modul ist im Diplomstudiengang Informatik im Hauptstudium ein 
Wahlpflichtmodul im Fachgebiet Theoretical Computer Science and Sym-
bolic Artificial Intelligence, das nach Maßgabe der Anlage 2 zur Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Computer 
Science jeweils ein Wahlpflichtmodul im Open Track im Fachgebiet Theo-
retical Computer Science and Symbolic Artificial Intelligence sowie der Er-
gänzung, das nach Maßgabe der Anlage 2 zur Prüfungsordnung zu wäh-
len ist. Das Modul kann im Masterstudiengang Computer Science nur ein-
mal gewählt werden. Das Modul kann im Masterstudiengang Computer 
Science nicht gewählt werden, wenn dieses oder ein wesentlich inhalts-
gleiches Modul aus einem Studiengang, mit dem die Zugangsvorausset-
zungen nach § 3 der Studienordnung erfüllt wurden, bereits absolviert 
wurde. Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module, die es un-
ter Voraussetzungen für die Teilnahme benennen. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer nicht öffentlichen Mündli-
chen Prüfungsleistung als Einzelprüfung von 25 Minuten Dauer. Die Prü-
fungssprache ist nach Wahl der oder des Studierenden Deutsch oder Eng-
lisch. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 
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